
Zeitschrift
für sozialistisches Recht 
und Gesetzlichkeit

42. Jahrgang 
Heft 2/1988 
Seiten 49-84

Hans S a t t l e r  :
Mitbestimmung der Jugend der DDR in Gesellschaft,
Staat und Wirtschaft 50
Dr. Gerhard K ö r n e r /
Dr. Rolf S e h r  ö'd e r:
Erhöhung der Wirksamkeit der Strafverfahren erster 
und zweiter Instanz 54
Wolfgang W e i ß :
Hans Litten — Anwalt des Proletariats, Kämpfer gegen 
Faschismus 58
Prof. Dr. habil. Bernhard G r a e f r a t h  :
Verbrechen gegen den Frieden und die Sicherheit der 
Menschheit und das Verbot der Doppelbestrafung 60

Unser aktuelles Interview
mit dem Generalstaatsanwalt der DDR, Günter 
W e n d l a n d ,  über die ordnungsgemäße Durchführung 
der allgemeinen Amnestie des Jahres 1987 63

Staat und Recht im Imperialismus
Prof. Dr. sc. Dietmar S e i d e l  :
Computerkriminalität in den kapitalistischen Industrie
ländern 65

Aus anderen sozialistischen Ländern
Gespräch mit dem Präsidenten des Obersten Gerichts 
der VR Polen, Prof. Dr. Adam L о p а t к a , über die 
Festigung der Rechtsordnung in der VR Polen 68

Neue Rechtsvorschriften
Autorenkollektiv:
Überblick über die Gesetzgebung im IV. Quartal 1987 69

Zur Diskussion
Prof. Dr. sc. Ingo F r i t s c h e /
Prof. em. Dr. habil. Martin P o s c h /
D r .  U d o  W e d e k i n d  :
Ermittlung des Ausgleichsbetrags bei Gesundheitsschä
den (§ 338 Abs. 3 ZGB) 72

Erfahrungen aus der Praxis
Dr. Fritz P o m m e r e n i n g  :
Erfolgreiches Wirken gewerkschaftlicher Rechtskom
missionen im Bezirk Gera 76

Gisela G i e d о w :
Vorbereitung und Durchführung von Verhandlungen
vor erweiterter Öffentlichkeit 78

Fragen und Antworten 79

Informationen 57,62

Nachrichten
Nachruf für Dr. Alfred Zoch 55

Rechtsprechung

F a m i l i e n r e c h t  
Oberstes Gericht:
Zur Bemessung der Unterhaltsansprüche getrennt le
bender Ehegatten. 80
Oberstes Gericht:
1. Zu den Voraussetzungen, unter denen eine Rück
nahme der Vaterschaftsanfechtungsklage des Staatsan
walts nicht der Zustimmung der Verklagten bedarf.
2. Zur Kostenentscheidung bei Klagerücknahme des
Staatsanwalts. 80

Z i v i l r e c h t  
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